
Zielsetzung Die OGS-Räumlichkeiten und eine Schlüsselperson kennenlernen 

Zeitraum der 

Durchführung und 

Zeitrahmen 

Januar bis zu den Sommerferien, 

1x monatlich von Januar bis Juli für ca. 90 Minuten 

Materialien und 

Kosten 

Material: je nach abgesprochenem Angebot (meist vorhanden) 

Kosten: keine 

Kurzbeschreibung Eine feste Gruppe von Kindern aus der OGS/1.Klasse trifft sich einmal 

monatlich mit den zukünftigen Schulkindern aus der Kita. Als Auftakt besuchen 

die Schulkinder die Kita und die Kinder lernen sich gegenseitig kennen, da die 

Schulkinder eine Patenschaft für die Kitakinder übernehmen sollen. Bei jedem 

Treffen wird gemeinsam ein anderer Bereich der OGS erkundet: 

Klassenzimmer, Spielräume, Bücherei, Schulhof, Küche bzw. Speiseraum, usw. 

Es wird abwechselnd jeweils eine kleine gemeinsame Aktion vorbereitet. Bei 

der letzten Aktion werden die Eltern der Kindergartenkinder eingeladen, ihre 

Kinder in der OGS abzuholen. Dabei wird eine Kleinigkeit angeboten, die die 

Kinder gemeinsam vorbereitet haben. 

Ansprechpartner KGS Passstraße, Aachen, Tel.: 0241/41316365 (Bereich der 

außerunterrichtlichen Angebote) 

AWO Kita Mini Max, Aachen, Tel.: 0241/15019 

Folgende 

Personengruppen 

müssen beteiligt 

werden 

▶ Jeweils eine Mitarbeiterin der OGS und eine Erzieherin der Kita  

▶ Max. 10 Kindern der Schule und 10 der Kita 

▶ Einbeziehung der Eltern als Abschluss 

Hinweise für die 

Umsetzung 

Planung kann relativ spontan gemacht werden, denn es soll der Alltag in der 

OGS gezeigt werden. Aktionen finden meist in der Großgruppe statt. Die 

Gruppe kann aber je nach Angebot auch geteilt werden. 

 



Zielsetzung 

 

Das Projekt bietet die Möglichkeit, gelingende Übergänge kindorientiert zu 

unterstützen und die Zusammenarbeit zwischen Kita und Grundschule zu 

intensivieren. 

Vorschulkinder gewinnen einen ersten Einblick in die Lebenswelt Schule und 

entdecken und erfahren spielerisch Neues. Indem Sie auch Bekanntes 

wiedererkennen, können sie Unsicherheiten und Ängste abbauen.                                                                                              

Grundschüler zeigen soziales Engagement, indem sie Vorschulkindern den 

Lebens- und Erfahrungsraum Schule vorstellen und vom Alltag und ihren 

Erlebnissen berichten.                                                                                        

Erzieher beider Arbeitsfelder gehen in den kollegialen Austausch über den 

Tagesablauf, die außerunterrichtlichen Angebote und pädagogische 

Schwerpunkte der Arbeit im Offenen Ganztag.  

Zeitraum der 

Durchführung und 

Zeitrahmen 

Das Projekt findet seit 2010 einmal jährlich im April/Mai statt (nach den 

offiziellen Schulanmeldungen) für ca. 2 Stunden. 

Materialien und 

Kosten 

Je nach Ausgestaltung der Besuche werden Alltags-, Spiel- und 

Gestaltungsmaterialien benötigt. Für ein gemeinsames Frühstück entstehen 

lediglich geringe Kosten. 

Kurzbeschreibung 

 

 

 

 

 

 

 

▶ Nach einer Projektvorstellung in den umliegenden Kitas werden 

organisatorische und inhaltliche Fragen geklärt.  

▶ Danach findet sich eine Gruppe von Viertklässlern zusammen, die den 

Besuchstag der Vorschulgruppen in Begleitung plant und individuelle 

Einladungen gestaltet. Diese werden von den Kindern in den Kitas 

vorbeigebracht. 

▶ Am Besuchstag sind die Gastgeber nach Absprache vom Unterricht befreit, 

bereiten das Frühstück vor und übernehmen möglichst in 

Eigenverantwortung das Programm des Morgens:  

▶ Beim gemeinsamen Frühstück kommen die Kinder ins Gespräch und 

tauschen Fragen und Erfahrungen aus. Danach gibt es eine kleine Führung 

durch das Haus und je nach Möglichkeit einen kurzen Unterrichtsbesuch in 

der 1. Klasse.  

▶ Die anschließende Freispielphase ermöglicht den Kindern entsprechend ihrer 

Bedürfnisse und Interessen die Schule genauer zu erkunden und zu 

entdecken. In Kleingruppen können sie spielen und kreativ sein, über Neues 

staunen und Bekanntes wiedererkennen. In dieser Zeit bietet sich für die 

Erwachsenen ein Austausch bei einer Tasse Kaffee an. 

▶ Zum Ausklang finden sich die Kinder wieder zusammen und die Spielpartner 

verabschieden sich... vielleicht bis auf ein Wiedersehen! 



Ansprechpartner KGS Hanbruch, Aachen, Tel.: 0241/74881, 0241/ 41383156 (Bereich der 

außerunterrichtlichen Angebote) 

Folgende 

Personengruppen 

müssen beteiligt 

werden  

▶ je nach Gruppengröße 2-4 Grundschülerinnen der 4. Klasse 

▶ 1 Erzieherin der OGS  

▶ ggf. 1 Lehrerin 

▶ bis 20 Vorschulkinder pro Besuch 

▶ Beteiligung der Eltern ist grundsätzlich möglich 

Tipps und 

Hinweise 

für die Umsetzung 

 

Das Programm des Morgens ist individuell und flexibel zu gestalten (z.B. 

Pausenbesuch, Rallye durch das Haus, Leinwände bemalen, kleine Experimente 

durchführen, Bewegungsspiele, etc.) 

In Absprache mit den Lehrerkolleginnen kann der Unterrichtsbesuch 

interessenorientiert und spielerisch gestaltet werden. 

 



Zielsetzung Schwellenängste vermeiden, mit allen Altersstufen Ansprechpartner knüpfen  

Zeitraum der 

Durchführung und 

Zeitrahmen 

wöchentlich in der „stillen“ Jahreszeit: Oktoberferien bis Osterferien (Zeit für 

„Drinnenspiele“), 1 Stunde (ab 14.00 Uhr) 

Materialien und 

Kosten 

keine  

Kurzbeschreibung OGS-Kinder spielen im Kindergarten mit Kindergartenkindern 

Gesellschaftsspiele  

Ansprechpartner Grundschule Kohlscheid-Mitte, Herzogenrath, Tel.: 02407/3922 

Kath. Kita St. Katharina, Herzogenrath, Tel.: 02407/5569391 

Folgende 

Personengruppen 

müssen beteiligt 

werden 

▶ OGS-Kraft  

▶ 6 Kinder   

Hinweise für die 

Umsetzung 
 

  



Zielsetzung Bewegte Sprachförderung, Elternsprachkurs, Vernetzung 

Zeitraum der 

Durchführung und 

Zeitrahmen 

1 Jahr 

Materialien und 

Kosten 

Turn- /Bewegungsraum mit Sportgeräten sowie Alltagsmaterialien 

ca. 2000 € Personalkosten (Übungsleiterin) 

Kurzbeschreibung 

 

 

 

 

 

 

 

„Komm mach mit!“ ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Aachener Turn-

Gemeinde (ATG) Aachen, zwei Aachener Kitas und zwei Offenen 

Ganztagsschulen sowie der Volkshochschule Aachen. Gefördert wird das 

Pilotprojekt vom Fachbereich Sport und Fachbereich Soziales & Integration der 

Stadt Aachen. Das freiwillige Angebot richtet sich an Vorschulkinder und 

Grundschüler des ersten Schuljahres, mit und ohne Migrationshintergrund und 

deren Eltern.  

Bewegte Sprachförderung 

Die Sprachförderung ist eingebunden in ein ganzheitliches Konzept, die 

einzelnen Bewegungseinheiten werden methodisch individuell und 

entsprechend des Schwerpunktes der Sprachförderung gestaltet. 

Gleichzeitig stellt das Angebot eine zusätzliche Bewegungsförderung zur 

Verbesserung der Bewegungsqualität und physischen Leistungsfähigkeit der 

Kinder dar. 

Projektbausteine 

Bewegungsangebot „Komm mach mit!“                                                          1 

Stunde pro Woche in Kita und/oder Grundschule  

Vertiefungsbaustein „Komm mach mit!“                                        

Bewegungsangebot 1Stunde pro Woche, für 1 Jahr (ca. 30 Stunden) durch den 

Verein, ggf. wohnortnahe Durchführung außerhalb der Institutionen und 

Anbindung an den Verein 

Elternsprachkurs (10 Wochen für  mind. 6 , max. 12  Personen) 

Multiplikatorenschulung für Fachkräfte, 8 LE, für bis zu 24 TN                  

Öffentlichkeitsarbeit , Evaluation, Dokumentation des Projekts 

Ansprechpartner ATG Aachen (Birgitt Lahaye-Reiß, Projektkoordinatorin), Tel.: 0241/529283 

Kita Zauberwald & OGS Hanbruch (Benjamin Olzem), Tel.: 0241/41383156 

Kita Reimser Straße & OGS Bildchen (Martina Martens) Tel.: 0241/ 77 22 9 



Folgende 

Personengruppen 

müssen beteiligt 

werden 

▶ 1 Übungsleiterin der ATG  

▶ 1 Erzieherin der Kita/OGS bzw. Lehrerin der GS  

▶ Baustein 1: max. 12 Kinder, mind. 8  

▶ Baustein 2: bis zu 20 Kinder  

Hinweise für die 

Umsetzung 

Die Finanzierung des Angebots kann evtl. durch die Fachbereiche gefördert 

werden. 

Der Elternsprachkurs kann zur Stärkung der Erziehungskompetenz auch 

themenbezogen gestaltet werden (z.B. Gesundheitserziehung). 

Neben dem Elternsprachkurs sind auch gemeinsame Aktivitäten mit der 

Kindergruppe möglich. 

 



Zielsetzung 

 

Kontaktaufnahme der zukünftigen Schulneulingen zu Schulkindern der 1. und 

2. Klasse 

Zeitraum der 

Durchführung und 

Zeitrahmen 

1 Stunde, nach Vereinbarung und Projekt 

Materialien und 

Kosten 

keine 

Kurzbeschreibung Beispielsweise verabreden sich Schulkinder der Trommel AG mit den 

zukünftigen Schulneulingen zum Trommeln in der OGS oder im Kindergarten 

am Nachmittag 

Ansprechpartner GGS Grengracht (Offener Ganztag), Baesweiler, Tel.: 02401/7819 

Kita Trauminsel, Baesweiler, Tel.: 02401/607463 

Folgende 

Personengruppen 

müssen beteiligt 

werden 

▶ Erzieherinnen 

▶ pädagogische Mitarbeiter der OGS 

▶ Ca. 10-15 Kinder insgesamt (Schulkinder/ Kindergartenkinder) 

Hinweise für die 

Umsetzung 
 

 


